
ANMELDUNG:

Ja, ich komme gerne

Vorname:

Nachname:

Titel:

Organisation:

Ich nehme an folgenden Tagen teil   (bitte ankreuzen)

	 Do. 06.10.2011 Auftakt

Abendempfang im Gasthof Kirchenwirt, Gosau
		

	F r. 07.10.2011 Konferenz 
	 Impulsbegegnungen – fakultativ

Dir. Dr. Peter Brugger, Landesmusikschule Bad Goisern: 
„Chancen des internationalen Bildungstourismus in der Welterbe-
region Inneres Salzkammergut“

Gerlinde Ferdin, Tourismusverband Inneres Salzkammergut: 
„’Welterbe aktiv’: betreute Schulprojektwochen als Best-Practice-
Beispiel für Welterbebildung“

HR Dr. Anton Kern, Naturhistorisches Museum Wien und 
Dir. Rudolf Gamsjäger, Museum Hallstatt: „Die Funde aus der 
Hallstattzeit als Ausgangspunkt für die touristische Entwicklung 
der Region und deren aktuelle Bedeutung für den Tourismus“

Abendempfang im Bundessport- und Freizeitzentrum  
Obertraun

	 Sa. 08.10.2011 Besichtigung
Führung durch das urgeschichtliche Hallstatt - 
Gräberfeld und Salzwelten

Adresse:

Straße, Nr.:

Postleitzahl, Ort:

Tel.:

Email:

	 Bitte kontaktieren Sie mich zwecks Zimmerreservierung

E inladung 

w e lt e r b e -

k o n g r e s s
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Wissen - Die 4. Dimension des Welterbes. 
Auch heuer finden sich in der UNESCO-
Welterberegion Hallstatt-Dachstein/Salzkammergut 
wieder ExpertInnen aus Tourismus, Kultur 
und Arbeitsmarktpolitik zum fruchtbaren 
Themenaustausch ein. Diskussionsbedarf gibt 
es allemal. Immer wieder sorgt das Welterbe 
für Gesprächsstoff, jüngst etwa weil aus Asien 
Interesse an einer Erlebniswelt im Hallstatt-Look 
bekundet wurde. Internationale Tourismus-
Marketiers sind sich einstweilen einig, dass vor 
allem das mehrdimensionale Sinnerlebnis gefragt 
ist, also das Gesamterlebnis von Architektur, 
Musik, Tradition, Handwerk etc. Sicher ist, dass das 
Zusammenspiel von Menschen und Traditionen, 
Wirtschaft und Bildung in einer Welterberegion 
sein eigenes, besonderes Bild zeichnet.
Wir freuen wir uns, dass Sozialminister Rudolf 
Hundstorfer als Schirmherr den Welterbekongress 
Hallstatt ermöglicht hat und bedanken uns bei 
Kulturministerin Dr. Claudia Schmied, die den 
Ehrenschutz übernimmt.

Mit dieser persönlichen Einladung ist die Teilnahme am Kongress 
sowie am Rahmenprogramm für Sie kostenlos.
Ausgenommen ist lediglich die Unterkunft, bei deren Vermittlung 
wir Ihnen gerne behilflich sind. Für die KongressteilnehmerInnen 
haben wir eine Auswahl an Unterkünften in 3 oder 4 Sterne Häusern 
zusammengestellt. 
Für Information und Buchung kontaktieren Sie bitte:

	 Ferienregion Dachstein Salzkammergut
	T ourismusverband Inneres Salzkammergut
	 Mag. Cristiana Campanile
	 campanile@dachstein-salzkammergut.at
	 Tel.: +43 (0) 6131/351-21
	 Fax: +43 (0) 6131/342-22

PROGRAMM: siehe Rückseite
Alle Informationen sowie die Kurzportraits der ReferentInnen
unter: www.welterberegion.at

Ferienregion Dachstein Salzkammergut
Tourismusverband Inneres Salzkammergut

Ansprechpartnerin: Mag. Cristiana Campanile
4831 Obertraun 180

Tel.: +43 (0) 6131/351-21
Fax: +43 (0) 6131/342-22

campanile@dachstein-salzkammergut.at
das Anmeldeformular finden Sie unter:

www.welterberegion.at

Persönliche
anmeldung
für den kongress

	 Bad Goisern	 Hallstatt	 Gosau	 Obertraun

Das ausgefüllte Formular senden Sie bitte bis 26.09.2011
per Fax an +43 (0) 6131/342 - 22

Ihre Email-Anmeldung richten Sie bitte inklusive o.g. 
Angaben an campanile@dachstein-salzkammergut.at



Festlicher Auftakt am Donnerstag, 6.10.2011

	 16:00	 Feierliche Eröffnung im Kulturzentrum Gosau mit Speis, Trank & Musik, 4824 Gosau 620
		  Eröffnung: Mag. Gabriele Eschig, Generalsekretärin der Österr. UNESCO-Kommission 
		  Moderation: Mag. Günther Madlberger, ORF Oberösterreich 
		  Musikprogramm: Landesmusikschule Bad Goisern unter der Leitung von Direktor Dr. Peter Brugger

	 19:00	 Eröffnungs-Dinner im Gasthof Kirchenwirt, 4824 Gosau 2

Konferenz am Freitag, 7.10.2011 von 09:30 bis 16:00 Uhr

	 09:00	 Eintreffen & Anmeldung im Kongresshaus Hallstatt, Seestraße 169, 4830 Marktgemeinde Hallstatt
	 09:30	 Begrüßung & Einleitung durch Fachmoderatorin Mag. Marion Schadler
		  Eröffnung durch Bürgermeister Alexander Scheutz, Marktgemeinde Hallstatt

ReferentInnen & Vorträge (Konferenzsprachen: Deutsch, Englisch)
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P r o g r a m m

Besichtigung am Samstag, 8.10.2011 von 09:00 bis ca. 15:00
Führung durch das urgeschichtliche Hallstatt - Gräberfeld und Salzwelten - durch HR Dr. Anton Kern und 
Mag. Johann Reschreiter, Naturhistorisches Museum Wien
Gemeinsames Mittagessen im Bräugasthof am Hallstättersee, Seestraße 120, 4830 Marktgemeinde Hallstatt

Während des gesamten Kongresses steht für die Gäste ein Bustransfer zur Verfügung

19:00 Uhr	 Abendempfang im Bundessport- und Freizeitzentrum Obertraun, Winkl 49, 4831 Obertraun

12:00 - 13:15	 Mittagessen im Kongresshaus Hallstatt

Prof. Dr. Marie-Theres Albert, BTU Cottbus, 
UNESCO-Lehrstuhl für Welterbestudien

Prof. Dr. Kurt Luger, Universität Salzburg
UNESCO-Lehrstuhl „Kulturelles Erbe und Tourismus“.

MinR Dr. Christian Dorninger, BMUKK

Univ.-Doz. Dr. Karl Stocker, 
FH Joanneum Graz

Mag. Christian Wörister, 
GF Nationalpark Hohe Tauern GmbH

GL Jacqueline Beyer, AMS Gmunden und 
Bezirksstellenleiter Robert Oberfrank, 
WKO Gmunden

Prof. Dr. Karl Müller, GF Institut Wisdom

Dr. Friedrich Idam, HTBLA Hallstatt

Dr. Walter Reiter, GF L&R Sozialforschung

Dir. Dr. Peter Brugger, 
Landesmusikschule Bad Goisern

Gerlinde Ferdin, Tourismusverband Inneres 
Salzkammergut

HR Dr. Anton Kern, Naturhistorisches 
Museum Wien und 
Dir. Rudolf Gamsjäger, Museum Hallstatt

Welterbe studieren – Theorie, Praxis und Arbeitsmarktorientierung des 
Studiengangs World Heritage Studies an der BTU Cottbus

Welterbestätten als Ausgangspunkte der Kultur- und Bildungsvermittlung

Berufsbildung und Bildungsentwicklung für kulturell geschützte Regionen

Das „Welterbe Besucherzentrum Regensburg“ als Fallbeispiel der 
Förderung des Kultur- und Bildungstourismus

Bildungstourismus am Beispiel des Besucherzentrums Mittersill - 
Nationalparkwelten Hohe Tauern

Möglichkeiten der beruflichen Aus- und Weiterbildung im Bezirk Gmunden

Leitbildentwicklung im Inneren Salzkammergut

Berufsbildung in der Welterberegion am Beispiel der HTBLA Hallstatt

Konzept einer internationalen Welterbeausbildung

Chancen des internationalen Bildungstourismus in der Welterberegion 
Inneres Salzkammergut

„Welterbe aktiv“: betreute Schulprojektwochen als Best-Practice-Beispiel 
für Welterbebildung

Die Funde aus der Hallstattzeit als Ausgangspunkt für die touristische 
Entwicklung der Region und deren aktuelle Bedeutung für den Tourismus

Impulsbegegnungen – fakultativ
Beispiele von erfolgreichen Bildungseinrichtungen im Zusammenhang mit dem materiellen Welterbe und dem immateriellen 
Kulturgut aus der Region Inneres Salzkammergut:


